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Abenteuerspielplatz:
Rheinhausen braucht Deine Unterstützung – täglich

Am heutigen Freitag findet die Eröffnung des Abenteuerspielplatzes zwischen

den Ortsteilen statt. Die Kletteranlage wurde in den letzten Wochen von der

Freiburger Ideenwerkstatt Bagage errichtet und soll mit einem kleinen Fest am

Freitagmorgen um 10 Uhr freigegeben werden.

Die Pläne, wie es weiter gehen soll, liegen bereits vor. Die Gemeinde hat sich

hierzu bei der Spielplatzinitiative des Deutschen Kinderhilfswerks und Fanta

beworben. Im Rahmen der Spielplatzinitiative werden bis zu 20 Spielplätze mit

jeweils 5.000 EUR gefördert. Bis zum 15. Juli wird auf Facebook öffentlich abge-

stimmt, welcher Spielplatz die meiste Unterstützung bekommt und dann geför-

dert wird.

Damit auch unser Abenteuerspielplatz

gefördert wird, brauchen wir Deine Un-

terstützung. Auf unserer Homepage

www.rheinhausen.de haben wir einen

Link gesetzt. Auf der gezeigten

Deutschlandkarte ist Rheinhausen der

orangefarbene 3. Knopf unten links.

Wenn Du uns helfen willst und Mitglied

bei Facebook bist, stimm bitte für den

Abenteuerspielplatz Rheinhausen ab.

Und zwar nicht nur einmal, sondern täglich. Denn jeder Tag zählt neu.

Wie es genau geht, erklären wir nochmals auf Seite 3.

Sonntag, den 13. Mai 2012
um 15.00 Uhr
SG Rheinhausen - ASV Merdingen
um 13.00 Uhr
SG Rheinhausen II - ASV Merdingen II
Die Spiele finden auf dem Sportgelände
in Niederhausen statt.

17. Mai 2012
Förderverein FCO
Vatertagshock - Sportplatz Oberhausen

19. Mai 2012
Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V.
Jugendturnier
bei der alten Schule Niederhausen

20. Mai 2012
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen
Tag der offenen Tür  - Feuerwehrgerätehaus

7. Juni 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Fronleichnamsprozession
Pfarrkirche St. Achatius

8.-11. Juni 2012
Fußballclub Oberhausen
Sportwochenende
auf dem Sportplatz Oberhausen

16. Juni 2012
Narrenzunft Oberhausen
Entenrennen - am Mühlbach

23.-24. Juni 2012
Radsportverein Oberhausen
Sommerfest - Beachplatz Oberhausen

24. Juni 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Patrozinium und Pfarrfest
Pfarrkirche St. Achatius

25.06.-01.07.2012
Sportclub Niederhausen
Sportwoche - Sportplatz Niederhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 12. Mai 2012
durch den Schützenverein

Niederhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 13. Mai 2012:
Tierarzt Dres. Rudloff,
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach
Telefon: 07682 290

Tierarzt Dr. Bernd Klein,
Neustraße 16, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 416888

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

11.05.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
12.05.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
13.05.2012
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
14.05.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
15.05.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
16.05.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
17.05.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
18.05.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
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Spielplatzinitiative Abenteuerspielplatz
Rheinhausen: So geht’s
So einfach geht’s, für Rheinhausen zu stimmen: Über die Internet-
seite von Rheinhausen www.rheinhausen.de geht es auf die Seite
bei Facebook (http://www.facebook.com/fantaspielspass/
app_153094601483528). Sie müssen bei Facebook angemeldet
sein. Klicken Sie auf „jetzt mitmachen“. Im Anschluss öffnet sich die
Seite zum Abstimmen – hierbei ist es nicht erforderlich, einen Spen-
dencode von Fanta einzugeben. Ein Stück nach unten auf der Seite
befindet sich eine Deutschlandkarte, auf der Sie nur Rheinhausen
heraussuchen und in der Karte anklicken müssen (Rheinhausen ist
der dritte Button unten links). Nun erscheint die Beschreibung zum
Abenteuerspielplatz und rechts daneben der Button „Abstimmen“.
Nachdem Sie „Abstimmen“ gedrückt haben, erscheinen die Teilnah-
mebedingungen, welche Sie akzeptieren müssen und Ihre Stimme
kommt dem Vorhaben zu Gute.

Und das Beste daran ist, Sie können täglich abstimmen! Also nutzen
Sie die Chance.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter http://www.face-
book.com/fantaspielspass oder unter www.rheinhausen.de.

Kulturfabrik Rheinhausen eröffnet
Mit einer großen Vernissage eröffnete am vergangenen Samstag im
Rahmen der 1. Rheinhausener Kulturtage die Kulturfabrik in der
Hauptstraße 17. Donald Stuhler und seine Frau Hilde hatten das Ge-
bäude, eine ehemalige Zigarrenfabrik der Fa. Neusch, 1998 erwor-
ben und mit eigenen Mitteln restauriert. Heraus gekommen sind
schmucke Räumlichkeiten, die sich bestens für Ausstellungen und
andere kulturelle Veranstaltungen eignen.
Aktuell sind in der Kulturfabrik Werke der Weisweiler Künstler Rainer
Millen und Ute Tankus zu sehen, ergänzt um Werke der Künstler der
Gruppe Trioptikon der Kunsthalle Brombach und von Michel Dufres-

ne aus dem französischen Toulon. Laudator Peter Grüninger vom
Kunstforum Hasel zeigte sich von den künstlerischen Ausstellungs-
möglichkeiten in Rheinhausen derart begeistert, dass er meinte, ei-
nes Tages werde es in Künstlerkreisen nicht mehr Europa-Park Rust
bei Freiburg heißen, sondern nur noch bei Rheinhausen.

Bernd Maurer vom Freundeskreis Rheinhausen-Wisla, Wittisheims
Bürgermeisterstellvertreter Justin Fahrner, Landrat Hanno Hurth, die
Eigentümer Donald und Hilde Stuhler, Wittisheims Bürgermeister
André Kretz, Bürgermeister Dr. Jürgen Louis vor dem von Donald
Stuhler gefertigten Mosaik

Der Eigentümer der Kulturfabrik, der Rheinhausener Künstler Donald
Stuhler, überreichte der Gemeinde ein ganz besonderes Geschenk:
Ein von ihm gesetztes Wappen als Mosaikbild. Ergänzt werden soll
das Rheinhausener Wappen in den nächsten Wochen um Wappen
aus den Partnergemeinden Wisla und Wittisheim. Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis dankte namens der Gemeinde ganz herzlich für dieses
gelungene Kunstwerk. Er schlug vor, dass die drei Wappen in die Au-
ßenfassade des Mehrgenerationenhauses einbezogen werden, und
zwar zwischen Bürgerhaus und Mehrgenerationenhaus an der Seite
des Wittisheimer Platzes. Vielleicht könne die Gemeinde dort später
auch noch einen Skulpturenweg anlegen. Für Bürgermeister Dr.
Louis ist das Mehrgenerationenhaus deshalb der richtige Platz für die
Gemeindewappen, da das Haus nicht nur generationsübergreifend
jung und alt miteinander verbinden soll, sondern auch Ober- und Nie-
derhausen und mit den drei Wappen auch die Gemeindepartner-
schaften von Rheinhausen.

Partnerschaft Rheinhausen-Wittisheim
mit kulinarischem Abend gefeiert

Leila Schmitt, Bürgermeister André Kretz, Bürgermeister Dr. Jürgen
Louis, Generalrat Gérard Simler und Bürgermeisterstellvertreter
Justin Fahrner und Claudine Desportes

Unter dem Motto „Europa trifft Asien“ feierten Vertreter aus Wittis-
heim und Rheinhausen bei thailändischem Essen und Tee vom Wit-
tisheimer Teehaus Les Jardins de Gaia den dritten Jahrestag der

Seite 3 Freitag, 11. Mai 2012



Partnerschaft zwischen den beiden Gemein-
den links und rechts des Rheins. Mit dabei
waren nicht nur Wittisheims Bürgermeister
André Kretz und seine Stellvertreter Justin
Fahrner, Jean-Marie Beck und Edith
Schwab, Bürgermeister Dr. Jürgen Louis
und seine Bürgermeisterstellvertreter Heinz
Erhardt und Werner Kunzweiler sowie weite-
re Gemeinderäte aus Rheinhausen und Wit-
tisheim, sondern auch der Marckolsheimer
Generalrat Gérard Simler. Das Fest für den
Gaumen endete weit nach Mitternacht und
der Absicht, eine Wiederholung des kulinari-
schen Abends im nächsten Jahr folgen zu
lassen.

Neues Baugebiet
Römerweg wird erschlossen
Am kommenden Montag, dem 14. Mai
2012, findet um 14.30 Uhr der Spatenstich
zur Erschließung des Baugebietes Rebbür-
gerfeld V (Römerweg) statt. Hierzu ist die Be-
völkerung sehr herzlich eingeladen. Bis An-
fang September sollen die Grundstücke fer-
tig erschlossen sein.

Aktuell sind bereits 13 Bauplätze von Bauwil-
ligen reserviert. 7 Grundstücke sind also
noch frei. Bei Interesse melden Sie sich bitte

bei Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, Tel.
07643 / 910 711 oder
louis@rheinhausen.de.
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Öffentliche
Bekanntmachung
Die Eheleute Gabriele und Theo Blank ha-
ben mit Schreiben vom 24.11.2009 die
wasserrechtliche Erlaubnis zur Entnah-
me und Wiedereinleitung von 0,72 l/s, 2,6
m³/h, 26 m³/d und 6.000 m³/a Grundwas-
ser zur thermischen Nutzung (Wärme-
pumpe) zur Heizung und Warmwasserbe-
reitung für das Grundstück Flst. Nr. 5070,
Birkenweg 4, 79365 Rheinhausen, auf der
Gemarkung Oberhausen beantragt.
Die Antragsunterlagen liegen beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Rheinhausen
während der Dienststunden zur Einsicht aus.

Ort der Auslegung (Straße, Zimmer): Bürger-
haus, Bürgermeisteramt-Bürgerbüro,
Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen - Zeitraum
der Auslegung: 14.05.2012 bis 14.06.2012
Einwendungen gegen das Vorhaben können
bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder mündlich zur Nie-

derschrift beim Landratsamt Emmendingen
-Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz
-, Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen,
Zimmer 246 oder beim Bürgermeisteramt
der Gemeinde Rheinhausen erhoben wer-
den.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet ein
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen

Beteiligten in vollem Umfange entspro-
chen wird oder

b) alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten.

Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-

nem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann und mit Ablauf
der Einwendungsfrist alle Einwendun-
gen ausgeschlossen sind, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungster-
min durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wir-
kungen der Benutzung Auflagen nur ver-
langt werden können, wenn der Betroffe-
ne nachteilige Wirkungen während des
Verfahrens nicht voraussehen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf

Erteilung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht
berücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten oder bewilligten Benutzung ge-
gen den Inhaber der Bewilligung nur ver-
tragliche Ansprüche geltend gemacht
werden können.

Rheinhausen, 11.05.2012
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Mittwoch, 16. Mai 2012
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-
beten.

Zahlungsaufforderung
Hinweis – Erinnerung der Gemeinde-
kasse
An alle nicht am Abbuchungsverfahren
beteiligten Gebühren- und Steuerpflichti-
gen:

Fälligkeit:
Grundsteuer 15. Mai 2012
Gewerbesteuer 15. Mai 2012

Gemeindekasse

Redaktionsschluss-
änderung

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 20 (Erscheinungstermin:
18. Mai 2012) wird wegen dem Feiertag
„Christi Himmelfahrt“ auf

Montag, 14. Mai 2012, 12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen können
nicht mehr berücksichtigt werden.



Wahlscheinantrag
zur Bürgermeisterwahl
bequem per Internet
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin am 20. Mai 2012 können Wahl-
scheine neben den herkömmlichen Beantra-
gungsarten persönlich oder schriftlich (Tele-
fax, E-Mail) auch durch sonstige dokumen-
tierbare Übermittlung in elektronischer Form
beantragt werden (§10 I KomWO).
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung
eines Wahlscheines per Internet auf unserer
Homepage www.rheinhausen.de an.
Beim Aufruf unserer Homepage erhalten Sie
ein Erfassungsformular für Ihre Antragsda-
ten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gung müssen Sie in das Antragungsformular
eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Un-
terlagen nach Hause oder an eine abwei-
chende Versandanschrift senden zu lassen.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt
über das Internet in eine Sammeldatei zur
Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisierten
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhal-
ten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per
Post oder per Amtsbote zugestellt. Für die
automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen
wir unter anderem zwingend die Eingabe Ih-
rer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht
vorliegen haben, können Sie auch formlos
per E-Mail an kern@rheinhausen.de einen
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müs-
sen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden
Sie sich bitte an an das Bürgermeisteramt
Rheinhausen. Herrn Kunz, Tel.: 07643 9107
-14, E-Mail: kunz@rheinhausen.de

LUBW Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg
Benachrichtigung der Einwohner über
floristische und faunistische Kartierun-
gen im Rahmen der Umsetzung von Natu-
ra 2000
Seit Inkrafttreten der Europäischen Richtlinie
92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere
und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtli-
nie, kurz FFH-Richtlinie) und der Umsetzung
der Richtlinie in das Bundes- und Landesna-
turschutzgesetz hat sich in Baden-Württem-
berg viel getan. Ein bedeutender Teil waren
die Gebietsmeldungen von insgesamt 260
FFH-Gebieten, die gemeinsam mit den Vo-
gelschutzgebieten das europäische Schutz-
gebietsnetz Natura 2000 bilden.
Deutschland ist verpflichtet, alle 6 Jahre der
Europäischen Kommission über die Umset-
zung der FFH-Richtlinie zu berichten. Ein
wesentlicher Teil der Berichtspflicht sind die
Erhaltungszustände der europaweit ge-
schützten Lebensräume und Arten, die re-
gelmäßig überwacht werden müssen

(FFH-Monitoring). Die Bundesländer, die für
die Umsetzung des Naturschutzrechtes zu-
ständig sind, haben aus diesem Grund be-
schlossen, gemeinsam ein Stichprobensys-
tem aufzubauen, das Daten zu den Erhal-
tungszuständen der Lebensräume und Arten
liefert. Weitere Informationen zum FFH-Mo-
nitoring erhalten Sie auf den Internetseiten
der LUBW, Landesanstalt für Umwelt, Mes-
sungen und Naturschutz Baden-Württem-
berg:
www.lubw.baden-wuerttemberg.de —> Na-
tur- und Landschaft —> Natura 2000 —> Be-
r ichtspf l ichten und Montor ing —>
FFH-Richtlinie.
Seit 2010 wird durch private Fachbüros im
Auftrag der LUBW das Stichprobensystem in
die Praxis umgesetzt. Dazu werden die be-
nötigten Daten zu den Lebensräumen und
Arten der FFH-Richtlinie in festgelegten Un-
tersuchungsflächen erhoben. Eine Zuord-
nung von Ergebnissen zu Grundstücksei-
gentümern oder Bewirtschaftern findet bei
den floristischen und faunistischen Erfas-

sungen und Auswertungen nicht statt. Die
Untersuchungsergebnisse aus den Stich-
proben werden auf die Bundesfläche hoch-
gerechnet, um eine Aussage zu den Erhal-
tungszuständen der Lebensräume und Arten
innerhalb der kontinentalen Region in
Deutschland zu ermöglichen.
Ein Teil der Kartierungen wird 2012 in der
Gemeinde stattfinden. Die Kartierungen
müssen für die jeweilige Art bzw. Lebens-
raum bei optimalen Witterungsbedingungen
stattfinden, so dass der genaue Untersu-
chungszeitpunkt und das tatsächliche Unter-
suchungsjahr im Vorfeld nicht genannt wer-
den können. Bei den Kartierungen werden
keine dauerhaften Messgeräte installiert
oder Markierungen auf der Fläche vorge-
nommen.
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Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen
Es laufen die Planungen für die Betreuung in den Pfingstferien vom 29.05.–08.06.2012
(KW 22 und 23/2012). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind schon jetzt anmel-
den.
Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt, Tel. 9107-20.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Anmeldung für die Ferienbetreuung
an der Grundschule Rheinhausen

Erziehungsberechtigte: _____________________________________________________

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: _________________________________

Straße und Hausnummer: ___________________________________________________

Telefonnummer für evtl. Notfall:_______________________________________________

Gewünschte Kalenderwochen: _______________________________________________

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeitraum
anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Lastschriftverfah-
ren von dem

Konto Nr.: _____________________ Kontoinhaber: ______________________________

beim Kreditinstitut: __________________________________ BLZ: __________________

einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ________________________________________________________



Austausch Wasserzähler!
Wie jedes Jahr werden in den kommenden
Wochen die Wasserzähler, deren beglaubig-
te Eichzeit 2012 endet, ausgetauscht. Was-
serzählerplätze müssen immer frei zugäng-
lich sein, damit der Austausch schnell erfol-
gen kann. Auch für Hausbesitzer ist es wich-
tig, die Wasserzähler zur Eigenkontrolle ab-
zulesen, um den Wasserverbrauch intern zu
kontrollieren.

AMTSGERICHT
EMMENDINGEN
- Vollstreckungsgericht-
Gesch.Nr.: 9 K 15/11
Emmendingen, 26.04.2012

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 4. Oktober 2012, 9.00 Uhr, im
Amtsgericht Emmendingen, Karl-Fried-
rich-Str. 25, Sitzungssaal II der im WEG-
und TE-Grundbuch von Niederhausen Blatt
3226, 3227, 3228, 3229 und 3230 eingetra-
gene nachstehende Grundbesitz versteigert
werden und zwar (lt. Gutachten: Zweige-
schossiges Mehrfamilienwohnhaus mit Halle
(Garage) im EG und Büroraum im UG)

Blatt 3226
BV-Nr. 1 219,62/1.000 Miteigentumsanteil
verbunden mit Wohnungseigentum Nr. 1 an:
Flurstück 158, Hauptstraße 64, 1.496 m²,
Gebäude- und Freifläche (lt. Gutachten:
Wohnung Nr. 1 im EG nebst Keller Nr. 1 im
UG (2-Zimmer-Wohnung, WF, ca. 99 qm und
Terrasse/Gartenanteil 158 qm)

Blatt 3227
BV-Nr. 1 131,58/1.000 Miteigentumsanteil
verbunden mit Wohnungseigentum Nr. 2 an -

wie oben - (lt. Gutachten: Wohnung Nr. 2 im
EG nebst Balkon und Keller Nr. 2 im UG
(2-Zimmer-Wohnung, WF ca. 60 qm) und
Carport Nr. 2 (dieser nicht angelegt))

Blatt 3228
BV-Nr. 1 178,5/1.000 Miteigentumsanteil
verbunden mit Wohnungseigentum Nr. 3 an -
wie oben - (lt. Gutachten: Wohnung Nr. 3 im
OG nebst Balkon und Keller Nr. 3 im UG
(2-Zimmer-Wohnung), WF ca. 71 qm im
Rohbau) und Carport Nr. 3 (nicht angelegt))

Blatt 3229
BV-Nr. 1 161,76/1.000 Miteigentumsanteil
verbunden mit Wohnungseigentum Nr. 4 an -
wie oben - (lt. Gutachten: Wohnung Nr. 4 im
OG nebst Balkon und Keller Nr. 4 im UG
(2-Zimmer-Wohnung, WF ca. 78 qm) und
Carport Nr. 4 (dieser nicht angelegt))

Blatt 3230
BV-Nr. 1 308,54/1.000 Miteigentumsanteil
verbunden mit Wohnungs-/Teileigentum Nr.
5 an - wie oben - (lt. Gutachten: Wohnung Nr.
5 im OG nebst Balkon und Keller Nr. 5 im KG
(2-Zimmer-Wohnung, WF ca. 137 qm), Büro-
raum Nr. 5 im KG (NF ca. 58 qm, nicht ausge-
baut) und Garage Nr. 5 im EG (Halle NF ca.
130 qm mit Bauschäden) und dem Garten-
anteil (388 qm, nicht angelegt))

Der Verkehrswert ist gemäß §§ 74 a Abs.5,
85 a ZVG festgesetzt worden auf
für Blatt 3226 auf 124.000,00 Euro
für Blatt 3227 auf 74.000,00 Euro
für Blatt 3228 auf 59.000,00 Euro
für Blatt 3229 auf 100.000,00 Euro
für Blatt 3230 auf 263.000,00 Euro

Die Wertgrenzen der §§ 74 a, 85 a ZVG be-
stehen im neuen Termin nicht mehr.
Der Versteigerungsvermerk wurde am
07.04.2011 im Grundbuch eingetragen.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt
oder wird ein Recht später als der Versteige-
rungsvermerk eingetragen, so muss der Be-

rechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anmelden. Er muss es auch glaub-
haft machen, wenn der Gläubiger wider-
spricht. Das Recht wird sonst im geringsten
Gebot nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor
dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs -getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen
und Kosten- einzureichen.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung
des Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVG
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird
aufgefordert, die Aufhebung oder einstweili-
ge Einstellung des Verfahrens zu erwirken,
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt, an-
dernfalls tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des zu versteigern-
den Gegenstandes.
Für Gebote kann im Termin gemäß §§ 67 ff
ZVG Sicherheitsleistung (regelmäßig 10
v.H. des festgesetzten Verkehrswertes)
verlangt werden. Bietvollmachten müssen
öffentlich beglaubigt sein.
Allgemeine Auskünfte über Versteigerungs-
verfahren sowie weitere Informationen zum
Objekt können Bietinteressenten in einigen
Tagen auch übers Internet einholen unter
www.versteigerungspool.de

Amtsgericht Emmendingen
-Vollstreckungsgericht-

„Kunst im Kreis“ – Ausstellung des Land-
kreises bis 28. Mai
Der Landkreis Emmendingen lädt zu einer
Kunstausstellung ein. Unter dem Motto
„Kunst im Kreis“ präsentieren 13 zeitgenös-
sische Künstler aus dem Landkreis Emmen-
dingen vom 12. bis 28. Mai 2012 in der Stein-
halle in Emmendingen ihre aktuellen Arbei-
ten. Gezeigt werden Kunstobjekte (Malerei,
Fotokunst, Skulptur) von HM Erhardt, Peter
Hauck, Johanna Helbling-Felix, Anja Knie-
bühler, Ludwig Köhler, Jürgen Meyer-Isen-
mann, Katharina Neunzig-Schwind, Ulrich
Sälzle, Gabriela Stellino, Julia von Troschke,
Burkhard Vogel, Telemach Wiesinger und
Helmut Winter. Die Ausstellung in der Stein-
halle ist von Samstag, 12. Mai bis Pfingst-
montag, 28. Mai 2012 täglich von 16 bis 20
Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.

Backkurs für Kinder
Zum „Hochburger Backtag“ mit einem Koch-
und Backkurs für Kinder von acht bis zwölf
Jahren lädt das Landwirtschaftliche Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg am
Donnerstag, 24. Mai 2012 von 15 bis 18 Uhr
ein. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro
plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag
kann auf Nachfrage reduziert werden. An-
meldung bis zum 18. Mai beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641
451–9110, E-Mai l : landwirtschafts-
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Grundschule Rheinhausen
Schulstr. 10, 79365 Rheinhausen
Tel. 07643 9107-50

Anmeldung der Schulanfänger
Alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2005 und dem 30.09.2006 geboren sind, werden
in diesem Jahr schulpflichtig.
Auf Wunsch der Eltern können im Rahmen der Stichtagsflexibilisierung auch Kinder, die
bis einschl. 30. Juni des folgenden Jahres das 6. Lebensjahr vollenden, angemeldet wer-
den. Voraussetzung ist die Schulfähigkeit des Kindes, die nach wie vor von der Schullei-
tung und ggf. eines Gutachtens des Gesundheitsamtes festgestellt wird. Informationen
dazu sind bei Frau Kusterer erhältlich (Schule, Tel.: 9107-50))

Die Anmeldung der Schulanfänger aus Nieder- und Oberhausen findet am 09. und 10.
Mai (vormittags); 15. Mai ( nachmittags); 16. Mai (vormittags); 23. Mai (vormittags); und am
24. Mai (nachmittags) im Sekretariat der Schule Rheinhausen statt.

In den Kindergärten hängen Terminlisten aus, in die Sie sich eintragen können, um längere
Wartezeiten zu vermeiden. Falls Sie keinen dieser Termine wahrnehmen können, erfragen
Sie bitte telefonisch einen Anmeldetermin.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Geburtsurkunde.

U. Kusterer, Rektorin



amt@landkreis-emmendingen.de Der Koch-
kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in
Form“ durch das Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg gefördert.

Rechtsextremismus: Fachvortrag zur ak-
tuellen Szene und Propagandastrategien
Wie ist die aktuelle Situation beim Rechtsex-
tremismus? Wie werden Jugendliche ange-
worben? Darüber wird bei einem Vortrag der
Kreisjugendarbeit des Landratsamtes am
Donnerstag, 24. Mai 2012 um 18 Uhr im
Landratsamt Emmendingen (Raum 150) in-
formiert. Mitarbeiter der Landeszentrale für
politische Bildung berichten über die facet-
tenreiche rechtsradikale Szene und deren
Propaganda-Strategien, mit denen sie Ju-
gendliche anwerben wollen. Um eine Anmel-
dung bis zum 18. Mai 2012 bei der Kreisju-
gendarbeit, Telefon 07641 451333, E-Mail:
kreisjugendarbeit@landkreis-emmendin-
gen.de wird gebeten.

Deutsches Rotes Kreuz
Die Jahreshauptversammlung des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverein Herbolz-
heim e.V. , findet am 25. Mai 2012 um 19.00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte aus den Gemein-

schaften und des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer und anschlie-

ßende Wahl der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen: Schriftführer/in
7. Bekanntgabe und Bestätigung der Wahl

der Bereitschaftsleitung und dessen
Stellvertreter

8. Haushaltsvorlage 2012 und Genehmi-
gung

9. Wahl der Delegierten
10. Ehrungen
11. Grußworte
12. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum
18. Mai 2012 beim 1. Vorsitzenden, Karsten
Stotz, eingereicht werden.

Die Stadt Kenzingen sucht

eine/einen Erzieher/in
für wöchentlich 28,75 Stunden/unbefristet

Der kommunale Kindergarten Wonnental ist
eine zweigruppige Einrichtung. In dieser
städtischen Einrichtung werden bis zu 50
Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren betreut.
Der Kindergarten arbeitet offen und mit
Funktionsräumen. Ein Schwerpunkt der päd-
agogischen Arbeit ist das Programm Sin-
gen-Bewegen-Sprechen. Es besteht eine
Kooperation mit der Musikschule Emmen-
dingen. Die Einrichtung hat seit 2008 die
Auszeichnung FELIX vom des Deutschen
Chorverbandes erhalten.

Wir erwarten:
¬ eine qualifizierte Fachkraft
¬ eigenverantwortliche und zuverlässige

Arbeitsweise
¬ Bereitschaft zur Team- und Elternarbeit
¬ Organisations- und Gestaltungsfähigkeit
¬ Interesse an der Weiterentwicklung des

pädagogischen Konzeptes
¬ Engagement im Sinne der Kinder

Wir bieten:
¬ Mitarbeit in einem erfahrenen, offenen

und

¬ engagiertem Team
¬ Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
¬ Vergütung nach den Bestimmungen des

TVöD
¬ Leistungsgerechte Bezahlung
¬ Anspruch auf Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterla-
gen bis 08. Juni 2012 an die Stadt Kenzin-
gen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Frau Annette Shkodra
Personalverwaltung, 07644 900-112
Frau Margita Mugele
Kindergartenleitung, 07644 930727

¬ 1 Kindermütze in lila/schwarz
¬ 1 Armbanduhr
¬ 1 Schloß
¬ 1 Lupe
¬ 1 Geldbeutel
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Gottesdienstordnung
vom 12.05. bis 20.05.2012

Freitag, 11.05.
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Frau-
en- und Müttermesse), Kollekte für Peru
19.00 Uhr St. Achatius Maiandacht, gest.
von der Frauengemeinschaft
Samstag, 12.05.
17.00 Uhr Glocken läuten den 6. Sonntag in
der Osterzeit ein
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Kollek-
te für den Katholikentag) - Mit besonderem
Gedenken an: Werner Koßmann, Eltern -
Schwiegereltern - Hermann Josef Buselmei-
er
Sonntag, 13.05.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier (Kol-
lekte für den Katholikentag) - Mit besonde-
rem Gedenken an: Friedrich u. Gertrud Gan-
ter, Tochter Anneliese u. Angeh. - Franz,

Barbara u. Martha Ams u. Angeh. - Familie
Johannes Bauer - (zur Hl. Rita)
10.00 Uhr Niederhausen/Pfarrheim Kinder-
gottesdienst
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Maiandacht, von der
Frauengemeinschaft gest.
19.00 Uhr St. Achatius Maiandacht mit sa-
kramentalem Segen
Montag, 14.05.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
Dienstag, 15.05.
19.30 Uhr Ulrichskapelle Maiandacht des Di-
akonatskreises
Mittwoch, 16.05.
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier. Zum
Hochfest Christi Himmelfahrt. Mit besonde-
rem Gedenken an: Rudolf Isele u. Geschwis-
ter - Familie Emil Metzger u. Ehefrau Anna,
geb. Stehlin u. Kinder

Donnerstag, 17.05.
09.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier,
anschl. Flurprozession
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
19.00 Uhr St. Achatius Maiandacht, gest.
von der Frauengemeinschaft
Freitag, 18.05.
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 19.05.
17.00 Uhr Glocken läuten den 7. Sonntag
der Osterzeit und das Kirchweihfest in St.
Achatius ein
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier. Mit be-
sonderem Gedenken an: Josef Moser, El-
tern, Schwiegereltern u. alle Angeh. - (Zu Eh-
ren der Muttergottes in einem Anliegen)
Sonntag, 20.05. Kirchweihfest in St.
Achatius
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier, 50
Jahre Kirchweihe (1962 – 2012). Mit Fest-



predigt von Diakon Joachim Kittel. Mit be-
sonderem Gedenken an: Eine verst. Mutter
u. Angeh. - Josef Stehlin u. Elisabeth Bau-
mann, best. vom Altenwerk
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Maiandacht mit sakra-
mentalem Segen
18.00 Uhr St. Achatius Maiandacht vom Al-
tenwerk gest.

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Pfarrbüro:
Von Mittwoch, 2. Mai bis Freitag, 18. Mai
geschlossen
Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481
Email : Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus – Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Franzis-
kus – Unterer Breisgau, Herbolzheim: er-
reichbar unter Telefon 07643 913080 oder
913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche
Bücherei:
Öffnungszeiten im
Bürgerhaus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Kindergottesdienst
Wir setzen unsere Kindergottesdienstreihe
zum Thema „Heilige stärken uns im Glauben
und begleiten uns durchs Leben“ fort mit ei-
nem Kindergottesdienst zum Thema „Maria“
am Sonntag, den 13. Mai um 10.00 Uhr im
Pfarrheim Niederhausen.
Alle Kinder ab 4 Jahren laden wir herzlich
dazu ein.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

St. Ulrich, Altarsituation
Die probeweise Umgestaltung der Altarsituati-
on von der Mehrheit des Pfarrgemeinderates
beschlossen, wird, wie schon Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzender Reinhard Maurer gesagt hat,
für ein Jahr befristet. Auf Anfrage der Vorsitzen-
den der Frauengemeinschaft Frau Anneliese
Burger wurde dies vom erzbischöflichen Ordi-
nariat bestätigt. Bis zum 5. Mai 2013 werden wir
die unterschiedlichen Feste und gottesdienstli-
chen Situationen erleben. Vor Ablauf dieser
Frist werden wir in einer Pfarrversammlung das
weitere Vorgehen klären. Die Bänke wurden
angemessen aufbewahrt, um sie gegebenen-
falls wieder an ihrem angestammten Platz auf-
stellen zu können. Wir danken den Pfarrge-
meinderäten und der Jugendfeuerwehr für ihre
Mithilfe.

Ausflug am 15. Mai
Wir erinnern an unseren Ausflug am Diens-
tag, 15. Mai 2012. Abfahrt ist um 12.30 Uhr
beim Gasthaus Schiff.

Es grüßt der Vorstand.

Am Sonntag, den 20. Mai 2012 gestalten wir
die Maiandacht in der Pfarrkirche in Nieder-
hausen. Die Maiandacht wird auf 18.00
Uhr vorverlegt. Wir bitten um Beachtung.
Das Altenwerk Niederhausen trifft sich am
Freitag, den 25. Mai 2012 zu der ersten Rad-
tour. Abfahrt ist um 17.00 Uhr bei dem Alten
Rathaus in Niederhausen.

Gruß - Der Vorstand

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, den 13. Mai, Rogate:
9.30 h Gottesdienst, in dem die Konfirmanden
Ergebnise ihres Unterrichts zeigen
10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Donnerstag, den 17. Mai, Christi Himmel-
fahrt:
9.30 h Gottesdienst mit Taufe der kleinen
Emma Huber

Das Opfer am Ausgang wird am Sonntag Roga-
te für die Aufgaben der Weltmission erbeten,
während das Opfer während des Gottesdien-
stes für unsere eigene Gemeinde bestimmt ist.
An Christi Himmelfahrt ist beides für unsere ei-
gene Gemeinde bestimmt.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montags um 19.00 h ist vierzehntäglich Frau-
enkreis, das nächste Mal am 14. Mai.
Dienstags ist von 17-18 Uhr die Gemeindebü-
cherei geöffnet.
Dienstags kommt am Abend um 19.45 h der
Kirchenchor zusammen.
Mittwochs ist Konfirmandenunterricht; die
Gruppeneinteilung und die Anfangszeiten wer-
den jetzt nach Absprache festgelegt.

Dienstags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsburgi-
schen Bekenntnisses zum Bibelgesprächs-
kreis ein. Kontakt können Sie aufnehmen mit
Herrn Prediger Christoph Hauth (Tel. 07641
9360640) oder mit Familie Baumann (Tel.
07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Am 20. Mai ist Konfirmation. Konfirmiert werden
aus Rheinhausen: Celina Blank, Sarah Manz,
Lea Metzger, Thomas Schauermann und Re-
becca Weber.
Aus Weisweil: Jana Bühler, Matteo Bußhardt,
Elena Ehret, David Erb, Marla Gerber, Mirco
Haag, Natalie Hammann, Tanja Henninger,
Jennifer Huber, Andreas Hubert, Mareike Kölle,
Marian Kotterer, Anita Leidner, Jessica Plach-
ner, Heiko Raith, Severin Späth, Annalena Te-
bel und Manuel Weiß.

Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil. Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im
Pfarramt jeden Montag zu sprechen von 16-18
Uhr und jeden Mittwoch von 9-12 Uhr. Wenn
Frau Pitzke im Pfarramt telefonisch nicht zu er-
reichen ist, probieren Sie es mit ihrer Privat-
nummer 07644 9290251.

Der Spruch für den Sonntag Jubilate und die
ihm folgende Woche heißt:
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft
noch seine Güte von mir wendet.“ Psalm 66,20

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen alle, die dies lesen. Wir
wünschen Ihnen und Euch viel österliche Hoff-
nung, die gerade in Leiden und in traurigen Zei-
ten stärkt!
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Putzaktion für den Tag der offenen Tür
Am morgigen Samstag den 12. Mai treffen
wir uns um 14.Uhr am Gerätehaus zum put-
zen bzw. richten für den Tag der offenen Tür.
Bitte vollzählig und pünktlich erscheinen.
gez. Thorsten Heckel, Kommandant

TuS-Handballer schaffen den direkten
Klassenerhalt mit 20:23 Sieg.in der Lud-
wig-Jahnhalle - Emotionsgeladener Sai-
sonabschluss bei der SG Köndringen/Te-
ningen

Der TuS Oberhausen ist im letzten Moment
auf den Südbadenliga-Zug für die kommen-
de Saison wieder aufgesprungen. In einem
hochdramatischen und spannenden Saison-
finale bei der SG Köndringen/Teningen II ge-
wann das TuS-Team mit 23:20 (9:9) Toren
und kann nun für die nächste Saison endgül-
tig für die Südbadenliga planen.



Ein nervöser Beginn von beiden Mannschaf-
ten sahen die zahlreich mitgereisten
TuS-Fans in der Ludwig-Jahnhalle. Beiden
Teams merkte man an, dass eine Menge auf
dem Spiel stand und so entwickelte sich eine
Partie mit nicht allzu großem Unterhaltungs-
wert.
Beide Mannschaften ließen zahlreiche gute
Chancen ungenutzt, so dass zur Pause beim
Stand von 9:9 Toren noch keine Vorent-
scheidung in dieser so wichtigen Partie in
Sicht war.
Nach dem Pausentee überschlugen sich je-
doch die Ereignisse in der Ludwig-Jahnhalle.
Die völlig überforderten Schiedsrichter
schickten zunächst den Torjäger des TuS
Wojciech Bablewski sowie Regisseur Cle-
ment Martinez (36. Min) wegen angeblichem
groben Foulspiel mit einer Roten Karte zum
Duschen. Zwei Minuten später erhielt Ab-
wehrchef Yan Oberlin die selbige, so dass
das Mannschaftsgefüge des TuS nun voll-
ständig auseinander gerissen wurde. Der
TuS musste nun mit drei Feldspieler agieren,
der Gastgeber verstand es jedoch nicht Ka-
pital aus dieser misslichen Lage der
TuS-Mannschaft zu ziehen.
Das Gegenteil war der Fall. Angefeuert von
den rund 150 Fans des TuS Oberhausen
gab sich das TuS-Team nicht auf und konnte
einen kleinen Vorsprung herausspielen ob-
wohl auf der Ersatzbank nur noch ein Aus-
wechselspieler vorhanden war. Eine tolle
Leistung der noch einsetzbaren Spieler in
den Schlussminuten, in der sich sogar Trai-
ner Daniel Huser noch in der Not das Trikot
anzog .
In dieser kritischen Phase wuchsen alle ein-
gesetzten Spieler über sich hinaus allen vor-
an Torhüter Christian Hils, der mit phantasti-
schen Paraden seiner Mannschaft den nöti-
gen Rückhalt gab.
Die Schlussminuten in der Ludwig-Jahnhalle
gingen im tosenden Beifall der mitgereisten
TuS-Fans unter. Nachdem der Relegations-
platz nach dem Sieg gegen den TuS Schut-
terwald in der letzten‚ Woche bereits ge-
schafft war, war die Stimmung und die Er-
leichterung über das Erreichen des Saison-
ziels direkter Klassenerhalt bei der Mann-
schaft, Trainer, Verantwortlichen und den
Fans natürlich riesengroß.
Trainer Daniel Huser hatte wieder viel Lob für
seine Mannschaft übrig. Einsatz und Team-
geist haben gestimmt war sein Fazit nach ei-
ner nervenraubenden Partie gegen die Dritt-
liga-Reserve der SG.
Nach nur 4 Punkten in der Vorrunde hatten
viele sich schon mit dem Abstieg abgefun-
den, sie wurden jedoch eines besseren be-
lehrt. Sicherlich auch ein Verdienst von Trai-
ner Daniel Huser, der die Mannschaft zu Be-
ginn der Rückrunde übernahm und neue Im-
pulse und Schwung ins Team bringen konn-
te. Immerhin sieht die Bilanz der Rückrunde
mit 14 erreichten Punkten durchaus erfreu-
lich aus.
Torschützen für den TuS: Gerald Gander
5/1, Dennis Zeiser 1, Dennis Ganter 3, Flori-
an Stern 3, Alexander Heß 4, Clement Marti-
nez 3, Wojciech Bablewski 3, Yan Oberlin 1.
Bilder von diesem Spiel unter www.hand-
ball-server.de (Fotogalerie)

Die Handballer des TuS gehen nun in die
wohlverdiente Sommerpause bevor Trainer
Daniel Huser mit seiner Mannschaft bereits
wieder am 11.6. mit den Vorbereitungen auf
die kommende Saison beginnt. Die Hand-
ball-Fans des TuS Oberhausen haben eine
spannende und leidgeprüfte Saison hinter
sich gebracht. Mannschaft und Fans wurden
für ihren Einsatz belohnt. Sie freuen sich je-
doch schon wieder auf die kommenden Süd-
badenliga-Saison.

Spieltermine der Mannschaften und Ju-
gendmannschaften in der Medenrunde
Freitag, 11.5.
16.00 Uhr Junioren U 14 Heimspiel gegen
Ringsheim
Freitag, 11.5.
16.00 Uhr Junioren U 18 in Gengenbach
Samstag, 12.5.
14.00 Uhr Herren 40 in Ringsheim
Samstag, 12.5.
09.30 Uhr Herren 55 Heimspiel gegen Jahn
Offenburg
Sonntag, 13.5.
09.30 Uhr Herren I in Münchweier
Donnerstag 17.5.
14.00 Uhr Damen in Ringsheim

Platzeröffnung 2012 beim Tennisclub mit
der Enthüllung einer Werbewand
Am Sonntag, den 22.04.2012, fand bei herrli-
chem Wetter die Eröffnung der Tennisssai-
son 2012 beim TC weiß-blau Rheinhausen
statt. In diesem Jahr wurde gleichzeitig eine
Werbewand enthüllt. Zahlreiche Sponsoren
unterstützen die Jugendarbeit des TC
weiß-blau Rheinhausen. Als Dankeschön
wurde für die Sponsoren eine Werbewand im
Bereich des Einganges zur Clubanlage auf-
gebaut, wo sich die betreffenden Firmen mit
einer Werbetafel zeigen konnten.

Zu dieser Enthüllung wurden die Sponsoren
eingeladen. Der 1. Vorsitzende Roland Rö-
thele begrüßte die zahlreichen Clubmitglie-
der sowie die gekommenen Sponsoren recht
herzlich. In seiner Begrüßung berichtete Ro-
land Röthele, dass der Tennisclub zur Zeit
54 jugendliche Mitglieder und von der Ko-
operation Schule/Verein 14 Kinder betreut,
darüber hinaus nehmen in diesem Jahr 5 Ju-
gendmannschaften am Wettbewerb teil. Die-
se Aufgabe bedeutet auch jeweils eine finan-
zielle Belastung für den Tennisclub. Die Zu-
wendungen der Sponsoren werden allesamt
für die Unterstützung der Jugend verwendet
und hierfür dankte der 1. Vorsitzende den
Sponsoren recht herzlich.

Nach der Enthüllung der Werbewand wur-
den mit einem Glas Sekt auf die gelungene
Maßnahme und den Beginn der Tennissai-
son angestoßen.

Das Bild zeigt den 1. Vorsitzenden mit einem
Teil der Sponsoren.

Gewinn des Rhinschnoogecups 2012
Am 21. April war die Austragung des Rhin-
schnoogecups beim TC Sasbach. Dies ist
ein Wettbewerb der Tennisclubs, die an den
Rhein angrenzen (Sasbach, Wyhl, Weisweil
und Rheinhausen). Die Durchführung des
Pokals wurde vor 10 Jahren durch die Vor-
stände der vier befreundeten Clubs ins Le-
ben gerufen. Vorgesehen war ein Wettbe-
werb, mit Herren-Doppel und Mixedmann-
schaften. Als Handicap galt es dass die bei-
den Spielpartner zusammen mindestens 80
Jahre bringen sollten. Die Mannschaft des
TC weiß-blau Rheinhausen hatte den Wett-
bewerb im vergangen Jahr 5-mal gewonnen
und war somit endgültig im Besitz des Wan-
derpokals. Nun galt es aber auch für dieses
Jahr wieder einen Pokalstifter zu finden. Das
langjährige Clubmitglied Wolfgang Meyer er-
klärte sich sofort bereit, den neuen Wander-
pokal zu stiften. Leider machte das Wetter
der Veranstaltung die vorzüglich vorgeplant
und durchgeführt wurde, einen Strich durch
die Rechnung. Nachdem die Gruppenspiele
absolviert waren und mit den Halbfinals be-
gonnen wurden, zwang Dauerregen zum Ab-
bruch der Veranstaltung. Nun galt es unter
Einbeziehung der bisher durchgeführten Er-
gebnisse einen Sieger zu küren. Da die vier
Mannschaften des TC weiß-blau Rheinhau-
sen jeweils in Ihren Gruppen das Halbfinale
erreicht hatten, waren die erzielten Punkte
von keiner anderen Mannschaft erreicht wor-
den, sodass der TC weiß-blau Rheinhausen
als Sieger des Turniers feststand und den
neu gestifteten Pokal zumindest für ein Jahr
im Clubhaus aufbewahren darf.

Das Bild zeigt die siegreiche Mannschaft mit
dem 1. Vorsitzenden Roland Röthele und
dem Sponsor des Wanderpokals Wolfgang
Meyer (ganz rechts)
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Eltern-Jugend-Turnier anlässlich der
Platzeröffnung
Traditionell wird die Tennissaison des Tenni-
sclubs weiß-blau Rheinhausen mit einem
Turnier der besonderen Art eröffnet. Die
Tenniskinder können zusammen mit einem
Elternteil, mit Großeltern oder einem Paten
zeigen, was sie bereits im Tennissport kön-
nen.
Insgesamt hatten sich 9 Paarungen gemel-
det, sodass in zwei Gruppen die jeweiligen
Sieger ermittelt werden konnten.
In der Gruppe 1 war die Siegermannschaft:
Niklas Flamm mit der Oma Ursula Wehrle vor
Robin Schmidt mit seiner Patin Sabine
Flamm
In der Gruppe 2 siegte: Elias Kunzweiler mit
seinem Paten Wolfgang Suhm vor Lena Bär
mit dem Vater Christian Bär.
Alle teilnehmenden Kinder erhielten einen
kleinen Sachpreis und die Erwachsenen ein
Getränk nach Wunsch. Die Durchführung
des Turniers lag in den bewährten Händen
von Christopher Heckel.

Pokalspiel
Am Sonntag, den 13. Mai, findet auf dem
Platz am alten Rathaus in Niederhausen ein
Pokalspiel gegen die Mannschaft Naturbad
Sulz statt. Wir bitten die Bevölkerung um Be-
achtung.

Partnerschaftshilfe Rheinhausen / Wittis-
heim
Der 1. Vorstand des Bouleclubs in Wittis-
heim, sowie der Boulefreunde Rheinhausen
2010 e.V., möchte hiermit ein herzliches
DANKESCHÖN an alle Helfer aussprechen,
die den Bouleclub in Wittisheim beim großen
Ligaspiel am Wochenende des 5. und 6. Mai
hilfreich unterstützten. Noch nie war unsere
Hilfe beim BC-Wittisheim so wichtig und not-
wendig, wie in diesem Jahr. Der enorme lo-
gistische Aufwand, den die Verpflegung und
den Aufbau des Spielwochenendes für die
700 Spieler darstellten, hätte der angeschla-
gene Verein niemals alleine bewältigen kön-
nen. Natürlich lief man nach jeweils 14 Stun-
den Arbeitspensum an beiden Tagen dann
doch am Limit und freute sich auf die Nachar-
beiten am Montag, als man wieder alles zu
Hause verstauen konnte.

Bouleanlage im alten Schulhof
Am Montag konnte der Bereich an der ehe-
maligen Grundschule in Niederhausen für
das Jugendturnier am 19.05. hergerichtet
werden. Nach 9 Stunden harter Arbeit wurde
der Platz fertiggestellt und einige Helfer lie-
ßen es sich nicht nehmen, noch ein kleines
Testspiel zu machen. Leider muss diese
schöne Anlage nach dem Jugendturnier wie-
der abgebaut werden. Trotzdem sind wir na-
türlich sehr froh, dass wir diese Anlage für
das Turnier mit der Unterstützung von Herrn
Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis verwirkli-
chen konnten.

Am Sonntag, den 13.05.2012 ist das Sport-
heim geschlossen.
Der FC-Oberhausen überträgt am 12. Mai
das Pokalendspiel und am 19. Mai das
Champions League Endspiel im Sporthaus
Oberhausen auf Großleinwand.

Förderverein FCO
Vatertagshock auf dem Sportplatzgelän-
de in Oberhausen
Der Förderverein des FC-Oberhausen ver-
anstaltet am Vatertag einen Vatertagshock
auf dem überdachten Sportplatzgelände.
Gäste aus Nah und Fern sind hierbei herzlich
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt. Beginn 10:00 Uhr

DFB-Pokalfinale
- live im Sportheim des SC Niederhausen -

Der Kracher im Finale zwischen dem
Vize-Meister und dem Meister… Der FC
Bayern München trifft auf den amtierenden
deutschen Meister aus Dortmund. Erleben
Sie dieses Gigantenduell live im Sportheim.
Anpfiff ist um 20.00 Uhr.
Das Sportheim öffnet um 19.00 Uhr.
Fiebern Sie mit und lassen Sie sich von der
atmosphärischen Stimmung mitreißen! Auf
Ihr Kommen freut sich der Sport-Club aus
Niederhausen.

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 13. Mai 2012 um 15.00 Uhr
SG Rheinhausen - ASV Merdingen
um 13.00 Uhr
SG Rheinhausen II - ASV Merdingen II
Die Spiele finden auf dem Sportgelände in
Niederhausen statt. Bitte unterstützen Sie
die Mannschaft bei Ihrem Auftritt.

Rückblick vergangener Spieltag:
SV Achkarren - SG Rheinhausen 4:0
Tore: Fehlanzeige

SV Achkarren II - SG Rheinhausen II 2:2
Tore: Laszlo Cziraki, Marco Feißt

Die 1. Mannschaft gastierte am vergange-
nen Samstag beim Tabellenführer in Achkar-
ren, in den 30. min konnte man sich deutliche
Feldvorteile erspielen, jedoch ohne zählba-
ren Erfolg. In der restlichen Spielzeit zeigten
die Kaiserstühler warum Sie vom Platz an
der Sonne grüßen und konnten einen unge-
fährdeten Heimsieg einfahren. Die Mann-
schaft muss sich im kommenden Spiel wie-
der steigern, nachdem Motto: Mund abput-
zen und weiter gehts... Es sind noch genü-
gend Punkte zu verteilen um Platz 5 zu si-
chern.

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem
Sportplatz in Oberhausen. Alter ab 5 Jahren.
Das Training leiten zwei engagierte Fußbal-
ler der SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit
ihren Kindern gerne mal rein.

AH SG Rheinhausen
Training jeden Mittwoch um 19:15 Uhr ab-
wechselnd in Niederhausen und Oberhau-
sen
Am vergangenen Freitag errang die AH der
SG Rheinhausen einen 3:2 Sieg gegen die
elsässische Mannschaft aus Scherwiller.

Vorschau Terminplan
26.05. Großfeldspiel gegen Malterdingen
08.06. Kleinfeldturnier in Oberhausen
(Sportwoche FC-Oberhausen)
07.07. Kleinfeldturnier in Freiamt
14.07. Kleinfeldturnier in Hüfingen
20.07. Kleinfeldturnier in Wagenstadt
20.07. Kleinfeldturnier in Orschweier
01.08. AH Blitzturnier in Wyhl
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’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 12. Mai 2012
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Schwäbisches Kabarett
mit Karle Käpsele alias Thomas Rühl

ÄLLES SEMBL - bis auf ons
Humorvolles und Kritisches zur schwäbischen
Gesellschaft, zur Politik und anderen erheitern-
den „Katastrophen“. In „ÄLLES SEMBL - bis auf
ons!“ (Lauter Deppen - außer uns!) bekommen
alle ihr Fett ab. Karle Käpsele, alias Thomas

Rühl, rechnet mit einer Mischung aus pfiffiger
Menschlichkeit, schwäbischem Humor und
scharfer bissiger politischer Satire nicht nur mit
dem heimeligen schwäbischen Alltag.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de.
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter 07646 541.

Vorverkaufsstellen:
Bücherwurm Kenzingen 07644 8617, Land-
hausmode Hirtler Endingen 07642 6020, Tou-
rismusbüro Herbolzheim, Telefon 07643 93590

Zoff mit dem Nachwuchs
„Konflikte respektvoll lösen, - so gelingt`s!“
Der Förderverein der Herbolzheimer Werkreal-
schule lädt zu einem interessanten Vortrag mit
der Dipl.-Pädagogin E. Gallina ein.
Montag, 14. Mai, um 19.00 Uhr
in der Aula der Schule.
Inhalt dieses Vortrags wird sein, konkrete Wege
aus typischen Erziehungs-, bzw. Kommunika-
tionssackgassen aufzuzeigen. Da die traditio-
nelle Erziehung bei den Kindern von heute oft
das Gegenteil von dem zu bewirken scheint,
was wir uns wünschen, sind wir gezwungen uns
neue Fragen zu stellen. Wie entwickle ich natür-
liche Autorität, eine Autorität, die ohne Zwang
und Strafen auskommt? Wie Eltern und Kinder
Konflikte in Kooperation verwandeln können,
wie Sie sich auf respektvolle Weise behaupten
und zugleich eine vertrauensvolle Beziehung
zu Ihren Kindern aufbauen und pflegen können,
darauf soll dieser lebendige, praxisorientierte
Vortrag Antworten geben, - immer bemüht, die
Fragen und Anliegen der Teilnehmenden auf-
zugreifen und auf lebendige Weise in den
Abend einzubeziehen. Der Abend ist offen für
alle Interessierten, der Eintritt ist frei.

Caritaswerkstätte Riegel
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**NEU
Die 20.15 h
15.5. Ein
DER JUNGE MIT DEM FAHR-
RAD -12- 87min

**NEU
So+Mo 20.30 h
13.+14.5.
BARBARA -6- 105min
„bes.wertvoll“

**NEU
Sa+Mo 20.00 h
12.+14.5.
DIE KÖNIGIN UND DER LEIB-
ARZT -12- 133min

**NEU
Mo 18.00 h
14.5.
6 x VENEDIG OmU o.A. 95min

**NEU Ein
So 13.30 h
13.5.
BIBI BLOCKSBERG o.A. 80min

Fr+Mi 20.30 h
Sa+So+Die 18.00 h
11.+12.+15.+16.5.
Achtung ! Das sind unsere letz-
ten Spieltage....
BEST EXOTIC MARIGOLD HO-
TEL o.A. 124min „bes.wert-
voll“ 6. Wo

Fr 18.00 h
Die 20.30 h
11.+15.5.
UND WENN WIR ALLE ZUSAM-
MENZIEHEN -6- 96min 4. Wo

Fr 20.15 h
So 18.00 h
11.+13.5.
RUSSENDISKO -6- 100min
„bes.wertvoll“ 2. Wo

Sa+So 15.30 h
Mi 19.30 h
12.+12.+16.5.
DIE TRIBUTE VON PANEM-
The Hunger Games -12-
142min 2. Wo

Sa 17.30 h
So 16.00 h
12.+13.5.
TÜRKISCH FÜR ANFÄNGER
-12-101min 3. Wo

Sa+So 20.30 h
Mi 18.00 h
12.+13.+16.5.
ZIEMLICH BESTE FREUNDE
-6- 110min 17. Wo

Fr 16.30 h
11.5.
Die FÜNF FREUNDE o.A.
93min 5. Wo

Sa 15.30 h
So 14.00 h
PIRATEN – Ein Haufen merk-
würdiger Typen o.A, 90min 3.
Wo

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 11.5. bis 16.5.2012

Tel 07644 385
www.Kino_Kenzingen.de

Gymnasium Kenzingen
Wie auch in den vergangenen Jahren können
sich die Sportlehrer am Gymnasium Kenzingen
über tatkräftige Unterstützung freuen. Otmar
Wagner und Joseph Glöckler überreichten den
sieben neuen Sportmentorinnen und Sport-
mentoren die Ernennungsurkunde.
Valerie Chaumet, Klasse 13 (Handball), Sven
Bockstatt, Klasse 11 (Triathlon), Benjamin
Gremmelspacher, Klasse 11 (Basketball), Mi-
chael Bodemer Klasse 11 (Fußball), Franzisca
Schelb Klasse 9c und Marc Hug Klasse 10c
(Ski alpin) sowie Max Wieber Klasse 9b
(Snowboard) wurden jeweils auf Lehrgängen in
ihrem Spezialgebiet fortgebildet und erwarben
sich hierdurch die Fähigkeit, Jugendliche in
Schule und Vereinen zu betreuen und die Leh-
rer und Trainer im Unterricht und beim Training

sowie bei Sportveranstaltungen zu unterstüt-
zen. Sie alle freuen sich auf ihre neue Aufga-
ben.
Monika Beha

Deutsche
Rentenversicherung
„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig –
was wäre wenn?“ am 21.05.2012 in Lörrach
Aktuelle Informationen rund um die Rente und
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Seminaren.
In Lörrach informiert die Rentenversicherung
am 21.05.2012 um 16.30 Uhr über das Thema
„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was
wäre wenn?“. Die Fachleute der Rentenversi-
cherung gehen dabei unter anderem auf folgen-
de Fragen ein: Wann liegt Berufsunfähigkeit
oder Erwerbsminderung vor? Wann gibt es die
halbe oder die volle Rente? Wie lange wird die

Caritaswerkstätte Riegel

Frühlingsfest

Roland Renner Schwarzwälder
Drehorgelfamilie ab 10 Uhr

Musikverein Hecklingen 14-17 Uhr
Gym und Dance Kids des TV Riegel

Wellenrutsche
Blumentombola

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Am Samstag, 12. Mai 2012
von 10 bis 17 Uhr

Bahnhofstraße 19 in Riegel a.K.



Rente gezahlt? Wie viel darf ich hinzuverdie-
nen?
Der Vortrag findet in unserer Außenstelle Lör-
rach, Feldbergstraße 16 statt und dauert etwa
zwei Stunden, um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07621 4225610 oder per E-Mail un-
ter aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird ge-
beten.

„Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkun-
gen auf die Rente“ am 24.05.2012 in Frei-
burg
Aktuelle Informationen rund um die Rente und
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Seminaren.
In Freiburg informiert die Rentenversicherung
am 24.05.2012 um 16:30 Uhr über das Thema
„Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf
die Rente“. Die Fachleute der Rentenversiche-
rung gehen dabei unter anderem auf folgende
Fragen ein: Ab wann kann ich eine Rente bezie-
hen? Was bringt mir die Meldung bei der Agen-
tur für Arbeit? Was muss ich bei Sperrzeiten,
Ruhenszeiten und Altersteilzeit beachten?
Der Vortrag findet in unserem Regionalzentrum
in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 statt und
dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 0761 20707-0 oder per
E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg
www.rvf.de

„Freizeit erfahren“
mit der RegioKarte
Freizeitführer Stadt – Land – RegioKarte
2012
Für alle RegioKarten-Besitzer ist wieder der
RVF-Freizeitführer „Stadt – Land – RegioKarte“
mit neuen Angeboten kostenlos an den Fahr-
karten-Verkaufstellen im Regio-Verkehrsver-
bund Freiburg (RVF) oder im Internet unter
www.stadt-land-regiokarte.de erhältlich.
Unter dem Motto „Einsteigen – Erfahren – Erle-
ben“ bietet die vierte Auflage des Freizeitfüh-
rers attraktive Ausflugsziele, Veranstaltungen
und Tourentipps, ausgehend von fünf Orten im
Verbundgebiet - u.a. sind z.B. Kenzingen und
das Glottertal neu aufgenommen. Er enthält
selbstverständlich Hinweise zur Erreichbarkeit
der Ziele mit Bus und Bahn. Dazu bietet er wie-
der exklusive Mobilitätsangebote für Inhaber
der RegioKarte Erwachsene (Übertragbar,
Jahr, Abo, Basis und Job) und Vergünstigun-
gen bis Ende Juli 2012 bei ausgewählten Ko-
operationspartnern.
Im Internet sind inzwischen 20 Orte im Ver-
bundgebiet mit rund 100 Angeboten aufrufbar.
Darüber hinaus gibt es aktuelle Veranstaltungs-
hinweise und umfangreiche Planungshilfen für
die Hin- und Rückfahrt mit Bus und Bahn. Unter
allen Teilnehmern einer anonymen Umfrage
zur RegioKarte wird im August eine bunte Aus-
wahl an Preisen der regionalen Kooperations-
partner verlost.
Infos unter www.stadt-land-regiokarte.de.

AWO-Seniorenreisen 2012
Studienfahrt Auvergne, ArdPche und Ce-
vennen
Casteljau 10. – 17.06.2012
Entdeckungsreise zu den Natur- und Kultur-
schönheiten der Ardeche, den Cevennen und
der Auvergne. Aufenthalt in Casteljau, Ausflüge
und Besichtigungen in kleine alte Bergdörfer,
bekannte Schluchten, geschichtsträchtige
Städte wie die Pilgerstadt Le Puy, die
ArdPche-Metropole Aubenas und Mende im
Herzen der LozPre.
Weitere Informationen, detaillierte Reisebe-
schreibung und Anmeldung: AWO Freiburg,
Sulzburgerstr. 4, 79114 Freiburg, Tel. 0761
45577-44.

Zusatzqualifikation im
Bereich Altenpflegehilfe
An der Edith-Stein-Schule in Freiburg beginnt
am 17. Oktober 2012 ein Weiterbildungslehr-
gang zum Erwerb von Zusatzqualifikationen im
Bereich Altenpflegehilfe. Der Lehrgang bietet
Frauen / Männern die Chance, sich beruflich
neu zu orientieren mit dem Ziel, im altenpflege-
rischen Bereich einer Berufstätigkeit nachzu-
gehen Die Teilnehmer werden dabei auf die Be-
rufsabschlussprüfung „Altenpflegehelfer“
vorbereitet.
Besonders interessant ist dieses Fortbildungs-
angebot für ausgebildete Hauswirtschafterin-
nen, die dann im Schnittstellenbereich zwi-
schen Hauswirtschaft und Pflege eingesetzt
werden können. Dadurch kann in vielen Fällen
für die Betroffenen die Versorgung und Betreu-
ung aus einer Hand ermöglicht werden. Haus-
wirtschafterinnen erhalten eine deutliche Ver-
ringerung der Praktikumszeit auf 300 Stunden.
Es werden Kenntnisse und Fertigkeiten in den
Bereichen Wohnumfeld und Ernährung, Ver-
sorgung, Betreuung und Pflege mobiler Men-
schen im häuslichen Umfeld, Gerontologie und
Gerontopsychiatrie vermittelt. Durch zusätzli-
che betreute Praktika wird die notwendige prak-
tische Erfahrung ermöglicht.
Die Fortbildung erstreckt sich über einen Zeit-
raum von 1 ½ Schuljahren und schließt mit ei-
ner Abschlussprüfung ab. Der Lehrgang ist kos-
tenfrei.

Gewerbe Akademie Freiburg
Bürokommunikation mit Excel und Word
Im Modul drei auf dem Weg zum Assistent Bü-
rokommunikation lernen die Teilnehmer die An-
wendung von MS-Excel und MS-Word in der
täglichen Büropraxis. So werden ab dem 12.
Juni die Grundlagen des modernen Schriftver-
kehrs vermittelt. Die Tabellenkalkulation mit
Excel gehört ebenfalls dazu.
Während des Seminars werden gemeinsam
Texte überarbeitet und korrigiert sowie die
Grundlagen der Textgestaltung besprochen.
Formatierung, Grafiken, ClipArts und Tabellen
sind wichtige Bausteine des Seminar. Bei der
Tabellenkalkulation werden grundlegende For-
matierungen, Ausfüllen, Verschieben und Ko-

pieren der Daten geübt. Der Kurs richtet sich an
alle Interessenten mit Vorkenntnissen in Wind-
ows.
Die Fortbildung ist zertifiziert und kann unter be-
stimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds bezuschusst werden.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akade-
mie Freiburg, Telefon 0761 152500. Ausführli-
che Informationen gibt es auch unter www.wis-
sen-hoch-drei.de.

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 13.05.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 17.05.2012
20.00 Uhr Gottesdienst (Christi Himmelfahrt)
Sonntag, 20.05.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie gerne beim Gemeinde-
vorsteher H. Kussin, Tel. 07643 8688.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet: www.nak-offen-
burg.de, www.nak-sued.de, www.nak.org 1

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen

Gottesdienst
Samstag, 12.05.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11:00 Uhr Predigt

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349

Bibelhauskreise
Mi. 16.05.2012
20:00 Uhr, Fam. Utz Tel. 07822 61165
Do. 17.05.2012
19:30 Uhr Fam. Mohr Tel. 07822 7896138

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra 19° Ost; TV: Freq. 12148GHz, Pol.H,
Symbolrate27500, Fec. 3/4; Radio: Freq.
12460GHz, Pol.H, Symbolrate27500, Fec. 3/4

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.sta.lahr.de www.sta.bw.de

Die Bibel spricht:
Wie lieblich sind die Füße der Freudenboten die
Frieden verkündigen, die Gutes verkündigen.
Römer 10,15
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